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Jungen 19 Bezirksliga

TTC Langhurst : TTC Orschweier 
Samstag, 25.11.2023, 14:00 Uhr

6:4-Erfolg für den TTC Orschweier beim TTC Langhurst

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 25:13 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TTC Orschweier ihr Auswärtsspiel in der Jungen 19 Bezirksliga gegen
den TTC Langhurst. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Senar Celik den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Seigel / Röck letztlich parat, um Klausmann
/ Paskal final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 7:11, 9:11. 8:11, 11:8, 9:11, 11:
5, 11:9 hieß es indes am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiels, als Tim Seigel und Levin Klausmann den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Den Sieg von
Senar Celik konnte Moritz Röck im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 1:2. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Jean-Pierre Nimz bei seiner 0:3-Niederlage gegen Levin Klausmann von Beginn an. Das
musste man neidlos anerkennen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Moritz Röck und
Daniel Paskal, die Moritz Röck letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für
schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Tim Seigel Senar Celik in fünf Sätzen.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei einem Spielstand von 3:3 ging es
nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Die siegbringende Taktik fehlte indes Jean-Pierre Nimz
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Paskal ab Ballwechsel 1. Beim 9:11, 10:12, 4:11
gegen Levin Klausmann fand Moritz Röck von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. 4:7 (Röck) bzw. 2:10 (Klausmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Jean-Pierre Nimz hatte gegen
Senar Celik beim 1:11, 3:11, 7:11 kaum eine Chance. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Zwar brachte Daniel Paskal Tim Seigel
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Tim Seigel mit 3:1 durch. Somit hat Seigel
nun 10 Siege und 4 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Somit war
der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TTC Orschweier verließ mit
einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Langhurst am 02.12.2023 gegen den TTC Renchen III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
01.12.2023 gegen den TTC Altdorf mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Langhurst

Doppel: Seigel / Röck 0:1 
Einzel: T. Seigel 3:0, M. Röck 1:2, J. Nimz 0:3 

 TTC Orschweier
Doppel: Klausmann / Paskal 1:0 
Einzel: S. Celik 2:1, L. Klausmann 2:1, D. Paskal 1:2


